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Copyright  2006 - 2014 Unternehmensberatung Rainer Schwindt "Der BörsenMathematiker" 
Unter dem Titel: 
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Alle Rechte, einschließlich derjenigen des auszugsweisen Abdrucks sowie der 
fotomechanischen Wiedergabe, vorbehalten. 
 
Dieses Buch will keine spezifischen Anlageempfehlungen geben und enthält lediglich 
allgemeine Hinweise. Autor, Herausgeber und die zitierten Quellen haften nicht für 
etwaige Verluste, die auf Grund der Umsetzung ihrer Gedanken und Ideen 
entstehen. 
 
Kontaktanschrift: 
 
Unternehmensberatung Rainer Schwindt 
Karlsruher Straße 16/3 
D-68766 Hockenheim 
Tel.: +49 (0)6205 / 18 94 35 
 
Homepage: www.DerBoersenMathematiker.de 
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E-Mail: Schwindt@DerBoersenMathematiker.de 
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Handelssystem Schnellübersicht: Deutschland, World ETF und 
Fonds Welt 
 
Handelssystem Plus 2015 - Captimizer Kennzahlen: 
 

 
 
Handelssystem GMAC 
160 Aktien aud DAX, MDAX, SDAX, TecDAX. 
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Handelssystem Hannover: 
65 fundamental gute Aktien aus DAX, MDAX, SDAX. 
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Handelssystem Frankfurt: 
65 fundamental gute Aktien aus DAX, MDAX, SDAX. 
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Handelssystem Fonds Plus 2015 – 266 Fonds aus der Welt Fondsliste: 
 

 
 
Handelssystem World ETF LR Plus 2015: 
Kombination von 4 mathematischen Strategien mit einer Setzliste, die sich aus ca. 50 
– 60 Welt-ETFs zusammensetzt. 
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Wie kann man aus den Kennzahlen der Einzelhandelssysteme prädiktive 
Abschätzungen der Renditeerwartung für ein beliebiges Kombinations-
Handelssystem berechnen? 
 
1. Sie legen fest wieviel %-Gesamtkapital jeweils auf Handelssystem: Hannover, 
GMAC, Frankfurt (CH), Fonds Universal und Short-DAX verteilt wird. 
 
GMAC = 22 %, Hannover = 18 %, Frankfurt (CH) = 10 %, Fonds = 25 %, Short = 8 
%, Renten und Geldmarkt = 15 %, Floating-Reserve = 3 % 
 
Aus der Tabelle auf Seite 3 dieses PDF erhalten Sie die folgenden Werte: 
 
Sie nehmen die arithmetische Gesamtrendite aus dem Zeitraum 1.7.2006 bis 
2.2.2015 und den Maximum Drawdown. 
 
Handelssystem  arithmetische Rendite %  Maximum Drawdown % 
Hannover    419 %     17,1 % 
GMAC    314 %     13,7 % 
Frankfurt (CH)   317 %     22,8 % 
Fonds     162 %     20,0  % 
 
18 % Gesamtkapital entsprechen 0,18 Gewicht im Kombinations - Handelssystem: 
 
Für Hannover 0,18 x 337 % = 75,42 % Gewinnanteil 
Für Hannover 0,18 x 17,1 % = 3,08 % Max-Drawdown-Anteil 
 
Das macht man für alle HS genauso. Danach bildet man die Summe aller 
Gewinnanteile und die Summe aller Max-Drawdown-Anteile. 
So erhält man die wichtige Abschätzung dafür, was die Kombination ergeben sollte. 
Das ganze kann man in eine Excel-Tabelle bringen und kann dann mit den 
Gewichten spielen. 
 
Zu Lieferumfang meiner Multi-Asset-Systeme gehört eine Excel-Tabelle die alles 
finanzmathematisch präziser umsetzt und Risiko-Kennzahlen enthält und natürlich 
nicht nur die %-Gesamtkapital / %-Max-Dradown variiert sondern auch die 
Positionszahl der Einzelsysteme untersuchen kann. 
 
So ergibt sich, dass ein Kombinations-Handelssystem mehr erzielt als die Summe 
der Teilsysteme. 
 
Regel: 
Um Rendite zu optimieren, muss man die besten Systeme übergewichten, und wenn 
Risikominderung wichtiger ist werden die defensiven Komponenten übergewichtet. 
 
Das Optimum für Sie ergibt sich aus der ausgewogenen Balance beider Faktoren. 
 
Beispiel: 
2er-Kombi Hannover (45 %) + GMAC (55 %). 


